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16. Grundsätze der Seniorenarbeit

Stadtverordnete Wilmer trägt den aufgrund der Empfehlung des Sozialaus-
schusses vom 06.12.2012 geänderten nachfolgenden Beschlussvorschlag
vor und erläutert die Vorlage:

1. Zur Förderung der Selbständigkeit im Alter werden die folgenden
Grundsätze A-D für die städtische Seniorenarbeit beschlossen:

A. Bereitstellung und Bewirtschaftung einer Bürgerbegeg-
nungsstätte mit dem Schwerpunkt 50+ (Peter-Rantzau-
Haus)

B. Koordination der Seniorenarbeit durch Vernetzung der Ein-
zelakteure

C. Mitwirkung bei der Schaffung von seniorengerechtem, be-
zahlbarem Wohnraum

D. Berücksichtigung der Barrierefreiheit bei der Gestaltung
des öffentlichen Raums

2. Soweit die Umsetzung von Einzelmaßnahmen mit Kosten verbun-
den ist, bedürfen diese einer gesonderten Beschlussfassung
(Einzelvorlagen).

3. Die Verwaltung berichtet regelmäßig einmal pro Jahr über den
Stand der Umsetzung und aktualisiert die Handlungsempfehlun-
gen bei Bedarf.

Die Stadtverordneten stimmen dem wie vor aufgeführten Beschlussvorschlag 
zu. 

Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
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